
Zuerst eln Tlerbuch unterm Christbäurn
Tierschutzer raten dringend von lebenden Tieren ais WeihnachtsEeschrenk fur KinCer ab
AlNe Jahre wieder ist die Weih-
nachtszolt die i:nstrencrenclste
&rrt {ur I ierschutzer- t-Ibervolle
Tierlreime künden jedes Jahr
nach den Feiertagen nicht von
der frohen Botschaft, sondern
von unbedachten Tiergesclren-
ken unterm Weihnaehtsbaurn"

Kreis Esslingen. Schon langc vor
dem Fest geraten Eltern und Groliel-
tern in Bedrängnis angesichts des
Herzensr,r,rrnsches vielei Kinder
nach eigenen Haustieren. \br allem
Kleintiere wie Ilamster, [4eer-
schweinchen und Kaninchen baben
es dem Nachwuchs angetan und
stehen vielfach an erster Steile auf
dem Wunschzettel.

Um Enttäuschungen unter dem
Weihnachtsbaum zu -rrermeiden, wi.rd
dem Herzenswrrnsch unbedacht
nachgegeben und unzählige Tiere
sitzen dann im größten Weih-
nachtstrubel unterm W'eihnachts-
baum.,,Haustiere solltenin Ruhe r.rnd
mit Voraussicht angeschafft werden
und niemals ein überraschungsge-
schenk sein. Erwachsene, die un6e-
dacht Tiere schenken, hancleln ver-
antwortungslos und iernen Kindern

darnit das Falsche", so trna liegewal<I,
Vrls!l:r'rrrlt' ril's Vr:t:ils llt:strrkficr-
ttrfr Ir \rrlit trlt trr l,r.rrrr!r] r.rl i t{.rt iil
tlt:r- lii r rlil,wnI I ll { I I l}lsl.r.i { irrslrrt !t:r.s
viel }luhe, unr sir":h an lhrc rrcue l.t:-
benssituation zu gewöhnen. Die leb-
hafte Ubihnachtszeit ist dabei die
.denkbar ungünstigste Zeit, Haustiere
neu in den Familienalltag zu integrie-
rerl", sagt sie weiter. Nicht zuletzt
hätten I'iele Schenkende keine Vor-
stelJung von der tatsächlichei] Le-
bensdauer von Haustieren und tiber
die entstehenden Kosten frir den fier-
halter.

Vielfach werde deshalb nur ein
Tier angeschafft, in der Floffnung,
class dieses nicht zu vielArbeit macht,
möglichst wenig kostet und in einer
kleinen Ecke gut unterkommt. Dabei
wird gänzlich übersehen, dass die
meistenTiere sich nur in Gesellschalt
von Artgenossen wohlfühlen un cl un-
{er ihrer Einzelhafr leiden.

,,In Zoohandlungen wird das
Schenken von Tieren zu'Weihnachten
ganz anders gesehen, hier klingeln
die Kassen mit dem Verkauf izon
Kleintieren", so der !brwrrtf derTier-
schützer. Die Tiere lverden oft als
problemlos in derHaltung, zutr.aulich
und als für Kinder geeignet angebo-

ten. ,,üas ist eine unverantwcxtliche
ilinstr.llr rrrri, rlil rllrr ;rrrrpn rr.hrvolL'f l'lttri,tt gi lrt;rrt !!-r,i:r. 1lt.ti'{.lri .!\tt1l.

llt:r.ltiltril iilrri wilklii'ir .i1r lgc|ce lrt|l
Iliritrrng isr lrjer nieisr nichi zu {'in-
den", so die Erfahrung von Ina l{ege-
wald.

Auch die geringe l(örpergröße
wird in tsezug auf die räumliche Un-
terbringung falsch interpretiert und
vieie Tiele m{issen ihr ganzes Leben
auf engstem Raum dahinvegetieren.
Wer sich an dcn natiirlichenl.cbens-
bedingungen von Meerschweinchen,
Kaninchen und Flamstern orientiert,
wird feststellen, dass Beweguitg zu
einem absoluten Grundtredürfnis
gchört. Hamsrer benöf igen einen ge-
räumigen Keifig mit verschie<ienen
Ebenen, einer Buddelmöqlichkeit
und möchten tagsüber in Ruäe gelas-
sen werden, da sie nachtaktiv sind.
EinAspekt, der Hamsier a1s Haustiere
für jüngcre Kinder ungeeigner mach t.
Die lalrtstarken Meerschweinchen
möchten mindestens zu zweit leben
und benötig,en einen großzügigen
Käfig mit Häuschen, Röhrcn und ei-
ner zweiten Ebene.

Kaninchen leben am liebsten in
einer Gruppe, da nur diese ihnen die
Sicherheit gibt, die sie benötigen.

Optimal ist d;e lJnterbringur
, irrllr rir.t ;iurrti;1i.rr. 1ir.-r.ltillzir.r
lri.l'(,ril(, trl,.ri.iil1ir.ttr\l{ il}it.l
instinktcn, Graben und Srrrir
mit l.eidenscha{-r nacirgchen
nen.

Atrs alternatives Gescirenk ftir
der, die sich Haustiere wtinsc
bietelt sich das Schenken iron S
büchern an. Eine besondere Emr
lung des Deutschen Tiersci
bundes und desVereins Resnek
mich ist dic Buchreihe .,on Cla
Toil ,,Ich wiinsche mir ein Fiausl
Die Bücher klären kindgerechl
hand liebevoller lllustraiionen
die tatsächiichen Haltungsantb
rungen der jeweiligenTierart auf
stellen Hamster, Nleerschwein c
Kaninchen, Mäuse, Hunde und
zen realistisch dar. Nachr dern
meinsamen Lesen kann dann
schieden werden, ob die iewe-fierar't 

w'irklich derl Vorsreltrur
entspricht und in das Farnilienle
passt .- nach den turbulenten 14
nachtsfeiertagen.

Die Tierschützer appe!lieren
halb dringlich, aufdas Schenken
Tieren zu lVeihnachten zu verzicl
- Mensch, Tierund einer geruhsat
Weihnachtszeit zuliebe.


